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ist sicher kein Zufall. Zwei, in

dieses Erscheinungsbild pas-
sende Wartehäuschen, bieten
den Fahrgästen der Autobusse
bei Bedarf den notwendigen
Schutz.
Doch auch im Schlaf bechäftigt
mich die Frage: Wer soll das
bezahlen? Da entdecke ich auf
einer Litfaßsäule ein Plakat,
welches noch von den Eröff-
nungsfeierlichkeiten des neuen
Platzes übrig geblieben ist. Die-
sem Plakat entnehme ich, daß
die Vertreter aller Parteien sich
rühmen, für die Förderung die-
ses Projektes eingetreten zu
sein. Die neue Tiefgarage
ermöglicht erst das Umsteigen
auf öffentliche Verkeh rsmittel.
Diese Einstellung erscheint mir
so logisch, daß mir klar wird:
ich träume. Die bunten Bilder
zerfließen und am nächsten
Morgen kann ich mich von der,
durch Autos geprägten Realität
überzeugen. Leider.
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Ein Maurerträumt

Heimkehr von einem Ausflug,
der uns nach Aspang ins Auto-
mobilmuseum filhrte.
Als Abendlektüre: "Mauer Heu-
te" mit dem Artikel über die
Gestaltung des Maurer Haupt-
platzes.- Sie können sich
schon denken, was jetzt
kommt?
Richtig: Ein Traum von unse-
rem neugestalteten Hauptplatz:
Unter dem Platz eine mehr-
stöckige Tiefgarage, in der so-
wohl die Fahrzeuge der Anrai-
ner, als auch die der Benützer
öffentlicher Verkehrsmittel un-
tergebracht sind. Eine Kurz-
parkzone sowie der Standplatz
für die Taxis sind darin eben-
falls integriert.
lnnticfr den alten Ansichten
vom Maurer Hauptplatz beein-
druckt mich an der Oberfläche
ein Brunnen, der in einer klei-
nen Grünanlage steht. Daß
diese Anordnung dem Brunnen
in Aspang sehr ähnlich sieht,

G. Neumann

Oft gewünscht: Eln Brunnen am Maurer Hauptplatz 1908, Foto:
Karl Buberl. Dieses Foto wldmet lhnen dle Zeltschrlft "Der Bllck
in die Vergangenheit von Mauer": Bilder und Geschichten aus
dem alten Mauer, Es slnd berelts 9 Hefte mlt Über 150 Bildern
erschlenen. Bestellen Sie ein kostenloses Ansichtsexemplan
schenken 9ie etn Abo (öS 120) ats persöntiches Welhnachtsg*
schenk, Tel. ß 915 66. Der Bllck. Maurer Lange Gasse 91.

Am 7. Sept. 1992 schrieb Bürgermelster Dr. Zilk an die
Redaktion:
Was nun lhren Leitartikel für die Renovierung der Krche St.
Erhard betrifft, kann ich lhnen ertreulicherweise mitteilen, daß
nach Rücksprache mit Herrn Stadtrat Edlinger das Vorhaben für
das Budget 1993 in der Zusatzliste" an erster Stelle aufgenom-
men worden ist und damit aller Voraussicht nach realisiertwerden
kann. Es ist also absehbar, daß die Krche in altem neuen Glanz
erstrahlen wird und die Bewohner sich an ihrem Anblick efireuen
können."
Tatsächlich: Die Renovierungsarbeiten verliefen zÜgig; da stand
wohlein starkerWille dahinter. Vielen Dankl (nn)
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WILTSCHKO

1230, IVittgensteinstr. 143

Tel. 88 55 60

Der Onkel meines Mannes,
Herr August Ludwig, hatte in

der Friedensstraße (heute Blu-
menhandlung Hartl) einen klei-
nen Heurigen. Er konnte gut
singen und war bei seinen
Gästen sehr beliebt. Er lebte
mit seinen Eltern im Haus vis ä
vis (heute Friseur). Seine
Weingärten waren schon da-
mals im Bereich der Wittgen-
steinstraße.

Meine Schwiegereltern haben
sich dort ein Haus gebaut und
seit 1962 in der Garago ausge-
steckt, wobei nur für zwei Ti-
sche Platz war. Mitte der 60er
Jahre wurde dann das heutige
Lokal (66 Plätze) gebaut, von
dem man eine herrliche Aus-
sicht tiber die Weingärten und
Mauer bis zum Anninger hat.
Zwischen Lokal und Wein-
gärten liegt der Gastgarten, der
250 Personen Platz bietet.
Mein Schwiegervater, Josef
Wiltschko, war ein gelernter

Kellner und erwarb die Gast-
hauskonzession, um auch Bier
ausschenken zu können. Seit
Ende der 70er Jahre f0hre ich

den Betrieb, wobei ich in den
letzten Jahren bereits tatkräftig
von meinen Söhnen Walter und
Johannes (Kellerarbeiten) un-
terstittzt werde. Wir verkaufen
den selbst gebauten Wein aus-
schließlich im Betrieb, müssen
aber auch Wein zukaufen, da
wir nur wenig über ein Hektar
Weingärten (direkt beim Betrieb
und am Kadoltsberg) besitzen,
beziehungsweise von Ernst
und Hilde Wiltschko (Maurer
Geschirrgeschäft und Spielwa-
rengeschäft) gepachtet haben.

Buffet

Wir bieten das traditionelle
Heurigen-Buffet mit warmen
Speisen wie Schweins- und
Krimmelbraten, Saumaisen, Le-
berkäse, Blutwurst, Zunge und
Surripperln an. Kalte SPeisen
wie Roastbeef, Preßwurst, Sa-
lami, ein großes Käseangebot,
Salate (auch griechischen Bau-
ernsalat) und hausgemachte
Aufstriche (2.8. Ei- und Fleisch-
aufstrich, Quargel) ergänzen
das Angebot. Zusätzlich gibt es

auch Bier und Kaffee. Neben
unseren Weinen ftihren wir je
nach Saison Erdbeer- und Pfir-
sichbowle bzw. Most und
Sturm.
Diesen Sommer hatten wir erst-
mals ohne Ruhetag durchge-
hend geöffnet. Da diese neue
Regelung von unseron Gästen
gut aufgenommen wurde, wer-
den wir auch nächstes Jahr
von Mai bis Mitte September

keinen Ruhetag haben. De-
zember bis Februar ist unser
Lokal geschlossen. März bis
Mai und September bis Dezem-
ber haben wir Montag und
Dienstag Ruhetag. An diesen
beiden Tagen stellen wir das
Lokal gerne für geschlossene
Gesellschaften zur Verf 0gung.

Anita Wiftschko

Henliche Aussicht vom romantischem Garten.
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STADLMANN .24.11.

LangeG.30 13.12.-23.12.
Tel88 92 848 26.12.-30.12.

EDLMOSER -24.11.
Lange G. 123 15.1.-2.2.
Tel 88 86 80 (ab 12.11. 88 986

STEINKLAMMER
Jesuitensteig23 ganzj.
Te1.882229 ab 15 Uhr

GRAUSENBURGER
Lange G. 101a 25.11.-19.1
88 13 54

WEINDORFER
Maurer Lange G. 37
Tel88 71 61 1.1.-26.1.

HOFER
Lange G.29
Tel88 73 80 25.11.-L2.12.

WILTSCHKO
Wittgenstr. 1 43 Dez./Jän. zu
Tel88 55 60 Mo/Di Ruhetag

LAINER lm Okt.
Dreiständeg.5 tel.Anfrage
Tel 88 24 475

RODAUN: DISTL
Ketzergasse 459 Sa, So, Feiert.
ab14Uhr 8844053

LENTz
Lange G.78 1.1.-16.1.
Tel 88 52 62

RODAUN: HEISS
Kaiser Franz JoseFStraße 50
Tel 88 41 99 heuer nicht mehr

LINDAUER
Lange G.83
Tel 88 51 72 18.-30.12.

RODAUN: LOHMER
Maireckerg. S heuer nicht mehr
Tel 88 

'15 
332

NEUWIRTH
Lange G.18
Tel88 32 03 April 1994

Anser Erutcdan*fast ln tÜaaer
Am Sonntag, den 7. 11. wurde
um 9.30 Uhr im Rahmen einer
Heiligen Messe das Erntedank-
fest der Maurer Weinhauer ge-
feiert. Jeder Hauer stellte einen
Obst- oder Gem0sekorb zur
Verfügung und Wein. Die Ga-
ben wurden gesegnet und wer-
den von der Kirche an Bedürfti-
ge weitergegeben.
Weiters hat sich der Weinbau-
verein dazu entschlossen,
diesmal eine Geldspende fär
die Kirchenrenovierung aufzu-
bringen. Alle Mitglieder (auch
nicht mehr aktive Weinhauer

sind teilweise noch Mitglieder
des Weinbauvereines) geben
Geldspenden; der Betrag wird
vom Weinbauverein verdop-
pelt. Durch diese lnitiative wer-
den einige tausend Schilling
zusammenkommen.
Nat0rlich hoffen alle Maurerin-
nen und Maurer bald auf ein
richtiges Erntedankfest, das mit
einem Umzug der Hauer ge-
krönt wird. Der Obmann, des
Weinbauvereines, Karl Edlmo-
ser, schmiedet bereits Pläne,
will aber noch keine Details
verraten... (nn)

§gßora

Maurer Langeg.21
1238 Wen-Mauer

a,nftrcEstilfarc Tel 88 61 55

Fax 88 7046
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Strauch- und Baumschnitt
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mtissen' wir danken wieder ftlr zahlrei- gativmeinungen kennen wir be-

Überall liest man jetzt über das Filrchten Sie, daß ein Sender che Anrufe. Diesmal haben al- reits in allen Varianten. Ge-

neue System ShowView. ilberzieht, drücken Sie einfach lerdings Negativstimmen 0ber- meinsamer Nenner: Der Maurer

Tatsächrich ist progra_---,-,__ auf den Knopf ,,MEHR ZErr". wogen. Kirtag wird aufgrund der Tradi-

mit showView ri.o+rJX#]ä3l i# flHf[J:',i1r]:":lili: Maurerparkresr tion und des karritativen

vor das versnusen o"q,lll, Ebenfa,s äber xnoploruör< wiitende Maurerinnen und #ff-:f[i:i"1?:Jil'1äirfli:
muB man allerdings das richti- f.-O*än Si" Oäriirr"r, oU Siä Maurer haben sich über das einezweitederartigeVeränstai-ge Gerät auswählen ytd äi.ä SrnOrno *O"ti*tfi.n. Parkfest beschwert (seltsamer- tung schticht aOgätennt. Viet-
ShowView einstellen. Wer bis- uä6.f., 

-oä"i 
,-r, ;irr;i ;ri: weise kaum Anrainer), wobei bic-ht könnte man den Kirtag

her den eigenen Videorecorde, ,äiänn"n *offän. So fefniist man auch nicht davor zurück- und das parkfest zu einem
nichtvorprogrammierenko.nnte, ;;"i - schreckte, uns zu beschimpfen, großen Volksfest vereinen, bei
wird auch damit große Schwie- da wir wohl irgendetwas m1 ä", Ringelspiel, Volksmusik
rigkeiten haben. Ein U.mstand, Beratung vom Fachmann dem Parkfest zu tun hätten. und Modäschäu geboten wer-
auf den leider wenig hingewie- - 

Sinnlos zu dementieren, sonst den.
sen wird. Selbstvertändlich beraten Sie würden wir doch nicht um

Die Firma Hödt berät {-. die Fachleute der Firma Hödl Rückmeldungen bitten... Gestaftung des Hauptplatzes

nur beim Gerätekauf, 
i':,{",'.+ ilT[,?3113;tä]:*ff"[jlHL"; lsfftJ.1iil§ffils*l?:,,T3 Dieses ,*," findet nach wieselbstverständlich auch-d.afär' äir"*viä*-äeräthaben. sich am parkfest amüsiert ha- vor großes tnteresse bei unse-daß ShowView bei lhnen wirk-

lich funktioniert. Die richtigen Fragen sie nach bei Hödl, und ben' Rufen sie zum Thema ren Lesern' Rufen sie bitte

Leitzahlen werden eingestelt, sie können ah"k;$;'p;"- Parkfest bitte nur noch äß, Herrn Architekten Dipl.lng. w
sodaß sie tatsächrich nur noch bremros 
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H O D L im*hqM *,ut'*ue*ig
§ü'ien 23, Breitenfurter Straße 379, Telefon 865 27 37 oder Zubehör und nicht um Geßlgasse 19). Hen Buberl fo-

Lstzter Termin
21.12. Sle sparen u.U. elnlge 1000 Schilling.Tel. SS 61 55.

Schlosserei, hier geht es um tografiert die alten Bilder und
die Maurer Heimatkunde. Kei- stellt Sie zu Vorträgen mit nie
ner verftlgt 0ber eine so große gesehenen Raritäten zusam-
Bildersammlung wie Karl Bu- men. So auch am 4.11. beim
berl, keine Sammlung wächst Schwammerlwirt. Die Präsenta-
so rasch wie das Buberlsche tion tlbernahm KR Podingbau-
Archfu, da ihm alle Maurerin- er, Mauers bester Entertainer.

Safranek
Maurer Lange Gasse 76 Tel. 818 44 89

e NeuesteHerbstkollektioneneingetroffen!

.r Vorhänge nach lhren Wünschen -
termingerecht noch vor Wei hnachten !

- Reiche Auswahl an Geschenkartikel

Maurer Lange Gasse 76

Gepflegrt von ](opf bls Fuß

H:ää,iiff 
c 3e Kosmetik-lnstitttt Eva

lndividuell betreut von beste-ns geschultem,
freundlichem Fachpersonal. Uberzeugen Sie
sich selbst. Kommen Sie vorbei.
Wlrfreuen uns auf Slel

-rawiE,
J:- t!|u^s!rv.ry9{PP^I

VERSCH. SCHMANKERLN
cBossEB GARTEN _En,NV
MITTAGS MENU . \}j>/

i|:fYi:t;ß:i:t;:';;' ' ret.: sB 7s s2
TÄGL. GEÖFFNET VON 10-2 UHR FRÜH'Sa,So u.Feiertag ab 18 Uhr
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Hauseinbrüche

Am 6. Oktober gab es einen
versuchten Einbruch in das
Kindertagesheim in der Johann
Hörbiger Gasse. Glücklicher-
weise wurde nur der Zaun
beschädigt. ln der selben Nacht
wurde in ein Gartenhaus in der
Aumühlgasse eingebrochen,
wo die Diebe auch keine große
Boute machten.
Am 7. Oktober wurde aus ei-
nem Einfamilienhaus in der Flu-

zickagasse Schmuck gestoh-
len. Vier Tage später erfolgte
ein Einbruch in der Wernergas-
se. Auch diesmal wurde
hauptsächlich Schmuck ge-
stohlen (im Wert von 150.000
Schilling).

Am 15. Oktober gab es einen
vsrsuchten Einbruch in ein
Wohnhaus in der Ruzickagas-
se. Der letzte Einbruch des
Monats erfolgte am 25. Oktober
in ein Einfamilienhaus in der
Lindauergasse, das völlig
durchwühlt wurde. Eine genaue
Schadensmeldung lag zu Re-

daktionsschluß noch nicht vor.

ln letzter Zeit fällt folgende Ten-
denz bei Hauseinbrächen auf:
Sie finden verstärkt in den

frlhen Abendstunden (zwi-
schen 20.30 und 22.00 Uhr)
statt. Die Täter wählen Häuser
aus, wo kein Licht brennt. ln
Erlaa wurden Diebe von heim-
kehrenden Hausbesitzern am
Abend riberrascht und ergriffen
die Flucht.

Autoeinbrüche

Am 30. September wurde das
Kunststoffverdeck eines Autos
in der Haymogasse aufge-
schlitzt. Es wurden Klei-
dungsstäcke und Kassetten
entnommen. Am 5. Oktober
wurde in der Wittgensteinstraße
(Bereich Parkplatz beim Was-
serwerk) das Seitenfenster ei-
nes Autos eingeschlagen und
die Fahrzeugdokumente ent-
nommen. Am 7. Oktober wur-
den aus einem unversperrten

Fahrzeug in der ZemlinskYgas-
se Dokumente und Geld ge-

stohlen. Hier dürfte eher ein

Gelegenheitsdieb am Werk ge-
wesen sein.
Eine Bande trieb zwischen 18.

und 20. Oktober ihr Unwesen in

Mauer. Diese Banden wech-
seln sehr oft ihren Tätigkeitsbe-
reich, da immer kurz nach Seri-
eneinbrüchen die Aufmerksam-
keit der Anrainer naturgemäß
größer ist. Auch verstärkten Po-

lizeistreifen wird so ausgewi-
chen. Es wurden die Badios
aus den Autos gestohlen: in

der Johann Teufel-Gasse, HaY-

mogasse, Rudolf Waisenhorn-
gasse, Breitenfurterstraße
(Höhe 421) und in der SYlve-

ster Früchtl-Gasse. Es kann
nicht oft genug darauf hinge-
wiesen werden, daß man kei-
nesfalls Dokumente im Auto
lagern sollte.

Arbeit beider Polizei

ln den letzten beiden Jahren
wurden in Wien nahezu gleich

viele Frauen wie Männer in den
Polizeidienst [ibernommen. Die

Ausbildung dauert zwei Jahre,
wobei im zweiten Jahr sechs
Monate beroits aktiver Polizei-
dienst sind, die ersten drei Mo-
nate im Schulwachzimmer, die
letzten drei Monate im norma-
len Wachzimmer.
Sicherlich gibt es immer wieder
brenzlige Situationen, die mit
viel Verantwortungsgefähl ge-
meistert werden mässen. Auf
diese sowie auf mögliche Ge-
fahren in der Praxis wird man in
der theoretischen Ausbildung
so gut wie möglich vorbereitet.
Gerade in wirtschaftlich schwie-
rigen Zeiten wählen viele junge
Leute die Laufbahn im Polizei-
dienst. Bewerber sind jedenfalls

willkommen. lnteressenten er-
halten unter der Tel. 313 10/

7663 nähere Auskünfte.

Ratschläge zur VerbrechensPro-
lilaxe erhalten Sle auch vom
Krlmlnalpolizelllchen Beratungs-
dlenst (Sicherheitsbüro, Dr. Je.
delsky, To!. 313 46/361 7).

Beste Stimmung bei der Vernissage "Herbstliche lmpressionen".
Gastgeberin Sykora mit dem Künstler Werner Hartinger.

I O schöne Gorlenonloge O lroiner-Berolung II O Aufentholts- und O Gymnoslik und It Ruheröume Strelthing 
iI srl(Ks . DRrN(s . MA'ssAGE . sor.ARIuM I

! *'rN 23. TyIAURER r.ANcE GAssE z4 o 889 s2 s0 tI 
---J

SPEZI . FLEISCHEREI

Rind, Kalb, Schwein, Wild, Geflügel,Lamm in Topqualität!
Wurst, Schlnken, Käsespezlalltäten I

Aufschnlttplatten ln verschledenen Varlatlonen I

Fertlggerlchte (auch Salate) zum Mltnehment
BESTELLEN SIE RECHTZEITIG IHREN FESTTAGSBRATEN

Flelschelnkauf ist Vertrauenssache -
- Wlr garantleren Fleischqualität

lhre §pezl-Flelscherel Blnder.
23, Maurer Lange Gasse 69 Tel. 88 55 71

23, Geßlgasse 5. Tel.88 22 68
23, Speisingerstraße119 Te!.8833 285

-13, Falstauergasse63 (Lalnz) Tel. &4 68 492
12, Hetzendorferstraße7g TeL&427 92
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OTTO PODINGBAUER

lm letzten Heft haben wir u. a.
das Gasthaus "Gisl auf der
Mauer" vorgestellt. Unter dem
Foto des Gasthauses aus den
60er Jahren schrieben wir: "-
Schon ziemlich heruntergekom-
men...".
Eine weitere Recherche hat er-
geben, daß diese Aussage
nicht zutrifft.
1962 hat das Ehepaar Janda
das Gasthaus gekauft und in-
vostierte insgesamt 300.000
Schilling in die Renovierung,
wobei das äußere Erschei-
nungsbild nicht geändert wer-
den konnte, da das Gasthaus
fttnf Meter über die Baulinie
hinausragte, Renovierungsar-
beiten mit einem Rückverset-
zen des Hauses verbunden
werden hätten m[issen. So
wurde auf den lnnenausbau
das Hauptaugenmerk gelegt
und auf den Einbau neuer,
größerer Fenster.

Das Stanislaus-Sttiberl war das
erste Grill-Restaurant in Mauer
und war beliebter TreffPunkt
vieler heute noch bekannter
Maurer.
Herr Janda hatte aber weitere
Pläne. Er wollte das Gasthaus
abreißen und gemeinsam mit

der damals in Österreich sich
langsam etablierenden Esso-
Tankstellen-Kette ein Motel er-

chen im Jahr, um die Gastge-
werbe-Konzession zu erhalten.
1974 wurde endlich die Baube-

TEÜE§
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O Erfolg des AC Mauer

Unsere Fußballmannschaf-
ten sind in der derzeit laufen-
den Meisterschaft zum Teil
sehr gut im Rennen. Die vier
Nachwuchsman n sch aften
sind mit Begeisterung dabei
und haben wechselnde Erfol-
ge zu verzeichnen. Beson-
ders Erfreuliches können wir
von der Reserve- und
Kampf mannschaft berichten.
Beide belegten Ende Okto-
ber den ausgezeichneten
zweiten Tabellenrang der
Leistungsklasse 14. Wir gra-
tulieren zu dieser Formstei-
gerung und hoffen sehr, daß
dieser Trend nach oben
auch im Frühjahr anhalten
wird.

O Relly blelbt offen

Aus privaten Gr0nden wird
die Wollstube Relly nun doch
weiter offen gehalten. Die
zahlreichen Stammkunden
werden sich über diese Ent-
scheidung freuen.

EI
EI
EI
EI
EI
EI
EI
EI
EI
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lnnen schön augebaut. Das Stanislaus-Stüberl. Foto: Fam. Janda-.

richten. Es lagen schon Pläne willigung ausgestellt.
fär den Bau vor, nur die Bauge- Wegen der langen Wartezeit
nehmigung fehlte noch. Die auf die Bauverhandlung und
Bauveihandlungen zogen sich der gewtinschten Vertrags-
12 (l) Jahre trin. In der Zwi- änderung der Firma Esso hat
schenzeit hat das Ehepaar sich das Ehepaar Janda ent-
Janda das Gasthaus geschlos- schlossen, die Liegenschaft in

sen, da es ohne Baubewilli- der Rodaunerstraße an die
gung nicht an die steigenden Benzinfirma Romana zu ver'
Ansprüche der Gäste angepaßt äußern. lnzwischen ist der Be-
werden konnte, und führte es sitz an die Firma Shell weiter-
seit '1968 nur noch einige Wo- gegebenworden.

LAGERABVERKAUF

Blusen, Röcke, Kleider,
Hosen, Bodys, T-Shirts,
Sweater...

Jeden ersten Freitag
im Monat

9.00-16.30 Uhr

Textilagentur
RAUER

Friedensstraße 7 im Hof

T238 WIEN
Tel. 88 13 51
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lg sa.8-12 Uhr El
[9 Auctr heuer bieten wir El
Itr eine köstliche El
lE Weihnachtsplatte
lg Achtuno!i!!!!
lE st. Dez. oe-offnetlll
IEI 

-_ornilffit*lEI Do.2s.1z.v. 8.oo-18.00 uhr

IEI 1,. 2!:1?:r. 8.0^q-11q0^Y.l'
iE Do. 30.12. v. 8.00-18.00 Uhr
.lH Fr. s1.12. v. 8.oo-1s.oo uhrlgJ Ein frohes Fest wünscht
lg Familie Kelaridist
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Die Erfindung von Geräten, die
geb{lndeltes Licht - Laserlicht -
orzeugen, haben die Technik
des letzten Jahrzentes revolu-
tioniert und in fast allen natur-
wissenschaftlichen Disziplinen
hat die Lasertechnik Einzug ge-
funden. ln der Medizin wird der
Laser recht spektakulär in der
Chirurgie eingesetzt und
ermöglicht Operationsverfah-
ren, die ohne Laser undenkbar
wären. Diese Geräte veMen-
den Laserlicht mit sehr hoher
Energiemenge, es handelt sich
um Gas- Flrissigkeits- oder
Festkörperlaser.
ln den späten 80er Jahren kam
der Diodenlaser auf den Markt,
der auch mit sehr geringen
Energiemengen arbeiten kann
ln der Medizin wurden solche
Lasertypen in den letzten Jah-
ren erfo§reich zur Behandlung
von schlecht heilenden Wun-
den und einer Reihe anderer
Hautprobleme eingesetzt. Die
Wirkung des Laserlichtes be-
ruht dabei vor allem auf der
Steigerung der Energieproduk-
tion der Hautzellen direkt und
lokal ohne Umweg tiber die
Nahrung. Die Haut erhält quasi
eine Energiespritze und die
Hautzelle kann dadurch ihre
Stoffwechselfunktion besser
erf0llen. Diese Erkenntnis
macht man sich nun auch bei
kosmetischen Kopfhaut- und
Haarproblemen zu Nutze. Ein
Laserkamm mit 10 Laserdioden
kann direkt auf der Kopfhaut
geftlhrt werden und diese mit
Energie anreichern. Behandlun-
gen von schuppiger Kopfhaut,
bestimmte Ursachen von Haar-
ausfall und Probleme mit fei-
nam, kraftlosen Haar können
so behandelt werden.
Seit März dieses Jahres hat
nun als einer der ersten Frisier-
salons Österreichs Wilmas
Schönheitsoase den Laser-
kamm im Einsatz. Wir verwen-
den ihn als Untersttitzung un-
serer biosthetischen Pflegeme-
thoden und konnten dabei ei-
non höheren Wirkungsgrad un-
serer präparativen Pflegebe-
handlungen feststellen.

F(lr eine erfolgreiche Behand-
lung sind mindestens 10 Sit-
zungen erforderlich, jede Be-

dann standen wir staunend vor
dem gut erhaltenen Meeres-
strand-Resten (loser Schotter
und Sand wurden mit Kalk zu
meterhohen Konglomeraten
verbunden und dort abgelagert.
Der Kalk stammt von zerbro-
chenen Muschelgehäusen.
Wissenschaftler fanden verstei-
nerte Abdrücke von Muscheln,
Schnecken, Seeigeln, Holz-
stücken (ganz durchzogen vom
Schiffsbohrwurm) sowie Kon if e-
renzapfen.
Nach diesem sehr interessan-
ten Blick zurilck in unsere Ur-
geschichte gingen wir über die
Zemlinskygasse nach Kalks-
burg weiter tiber die Klausen,
wo wir vor dem Mackschen
Stiftungshaus (heute Forst-
kanzlei) an der "Kaiser Franz
Josef-Jubiläumseiche" vorbei-
kamen.
Bedingt durch den eher trocke-
nen Boden in diesem Bereich
wird die Schwarzföhre nicht so
hoch wie sonst tiblich. Dazu
kommt noch der Bruch der
senkrechten, jungen Wipfel im
Winter durch Eis und Schnee
(von den waagrechten, leicht
heruntergebogenen Asten kann
der Schnee besser abrutschen.
Die selbe Höhe erreicht aber
auch die Weißbuche und vor
allem die Botbuche. Es kommt
daher zu einem Gedränge um
den besten Platz im Kronenbe-
reich und obwohl das Forstamt
das Gebiet unter Schutz stellte,
sieht man jetzt nach einigen
Jahren , daß es wahrscheinlich
doch nicht ohne Korrekturen
gehen wird.

Der Maurer Wdd ist keine Ha-
sengegend mehr so wie frtlher
(Hasenwartgassel), denn es
fehlen die größeren Wiesen-
flächen. Rehe könnten sich hin-
gegen hier gut aufhalten, wer-
den aber durch Menschen und
Hunde verscheucht.
Der Baumbestand (Eiche,
Schwarzkiefer, Ahorn, Linde,
Buche, Esche) ist standortge-
recht (es stehen die richtigen
Bäume am richtigen Platz).
Durch den Mischwald können
sich Schädlinge nur schwer
ausbreiten.
Wien hat sich nicht für die
gewinnbringendste Waldnut-
zung entschieden, sondern ftir
die Wohlfahrt, das menschliche
Wohlbefinden. Der Wiener
Wald dient der Klimaregulie-
rung, Staubfilterung, sowie der
Anreicherung.. der Luft mit
Feuchtigkeit. Ubrigens ist der
Waldbestand in Osterreich und
auch in Wien im Zunehmen. ln
Wien werden nicht mehr
benötigte Ackerflächen und ln-
dustriegebiete aufgeforstet. Oft
im zuge von Schulaktionen, da-
mit schon die Kinder die Wich-
tigkeit von "Bruder Baum" ken-
nenlernen.
Unsere interessante Wande-
rung klang besinnlich aus, als
wir den Resten des ältesten
Baumes von Mauer - der ehe-
maligen Waldandacht - einen
Besuch abstatteten und sahen,
daß auch die prächtigste Eiche
nur vergänglich ist...

Affred Erhard-Überatt

Uanduang drreh dcn lüaaru Uald
Wir waren eine Gruppe von 23
lnteressierten und pünktlich um
9 Uhr marschierten wir unter
der Filhrung von Dipl.lng.
Schwab (Forstamt Wien) von
der "Lagerwiese Pappelteich"
los. Wir querten die "Klausen"
und erreichten bald die Him-
melswiese, wo wir gleieh zur
linken Seite die schöne
Schwarzkieferegruppe bewun-
derten. Wegen der nattlrlichen
Gruppenbildung und auch we-
gen dem hohen Alter von etwa
200 Jahren steht sie unter
Denkmalschutz. Ein Stück noch
bergauf zur Kuppe der Him-
melswiese und dann ging es
bergab bis zum Kalksburger
Friedhof.
Oberhalb von diesem befindet
sich ein Naturdenkmal ersten
Rangesl Die einzigen noch vor-
handenen Reste eines ehema-
ligen Urmeeres (Strandbildung
des Miozänen Meeres - Bade-
nien, ca. 15 Mill. Jahre alt). Wir
mußten ein Holzgeländer über-
steigen und uns durch meter-
hohes Gras "kämpfen". Aber

handlung dauert etwa 10 -
15 Minuten und kostet 100,-
öS. Bei einer Abnahme von
10 Behandlungen erhalten
Sie eine elfte gratis dazu.
Mit diesem neuen Pflege-
verfahren bieten wir lhnen
wieder hochaktuelle Lei-
stung im Dienst lhrer
Schönheit
und lhres Wohlbefindens.
lnteressiert es Sie mehr
darüber zu erfahren, rufen
Sie uns an und vereinbaren
Sie einen Termin für eine
unverbindliche, kostenlose
Beratung. Wir freuen uns
auf lhr Kommen.

GüntherScheidl

Wllmas Schönheitsoase
Wlen Mauer Geßlgasse 1a
Telefon 8&76.8G0



Aus lhrer Drogerie Schlesinger
Gute ldeen setzen sich durch!

t AUSSCHNITTVERORÖSSERUNGENVOMKODAKWUNSCHBILDAUTOMAT!
Bald ist es wieder soweit und Weihnachten steht vor der Türe. Jetzt haben Sie noch etwas Ruhe und Zeit, um ein schönes
Geschenkfoto ftir oder von lhren Lieben zu suchen und zu gestalten.

Mit lhrem Negativ können Sie selbst den Ausschnitt und die Größe wählen. 5 Minuten später halten Sie schon lhr persönli-

ches Weihnachtsgeschenk in der Hand.

.) ADVENTZEIT-WEIHNACHTSZEIT-LEBKUCHENZEITT
Pirker's OriginalMariazeller Honiglebkuchen in Hälle und Fülle hier bei uns. Alle Jahre wieder bereichem wir lhren Gaben-

tisch mit einer großen Auswahl erlesener Lebzelterei. Auch heuer werden Sie wieder neue Geschmackskonpositionen
finden. Suchen Sie schon jetzt in Ruhe aus, es gibt viele Geschenksmöglichkeiten. Weihnachten kommt bestimmt.

r) MEDTMA.GESUNDHEITSWASCNE
Zum Wohlfuhlen. Die kalte,Jahreszeit ist schon dal Medimas Wäsche ist kuschelwarm, gibt lhnen wohltuende Wärme in

kalten Tagen und löst lhre schmerzenden Probleme. MEDIMA ist der DAUERHELFER ftir Tag und Nacht. Die patentierte

Wärmezone wirkt schmerzlindernd und vorbeugend zugleich. MEDIMA ist gezielte Wärmetherapie, heute und für morgen.

r) AROMATHERAPIEVONPRIMAVERAI
Atherische Duftöle fördern die Harmonie und das Wohlbefinden. Es gibt eine riesige Auswahl an Ölen, die viel Anwendung

finden: z. B. im Wohnzimmer, in Schlafräumen und Kinderzimmern;

PARK-DRoGERIE H.SoHLESTNGER Efl,i'Ifl}illX:l;13JfrIj$,,i;il!i:l§lf,l-',X[:fji:äH1,**
lhr Fachgeschäft mit der persönlichen Beratung die öte 100% natärtich sein. Schauen Sie bei uns herein, wir haben

1238 Mauer, Geßlgasse 9A, Tel.: 88 67 39 Duftlampen und alle Duftölevon Primaverafür sie bereit.

Ouo tadls'üt1;:::

Worauf freut sich der "Mau-
rer", wenn sich ihm vom Ro-
senhügel kommend der Blick
auf die Wienerwaldkette öff-
net? Er wartet auf das Auftau-
chen der beiden Turmspitzen:
links der Kirchtum und rechts:
das charmante Türmchen des
ehemaligen Park-Cafes, ei-
nem Florentiner Vorbild nach-
gebaut.
An der Kirche wurden Reno-
vierungsarbeiten vorgenom-
mon - wir danken... - doch
sehen wir uns einmal das
derzeitige Ghinarestaurant ge-
nauer an: aus dem Mauer-
werk wachsen Sträucher, de-
ren Wurzeln bald die Ziegel
sprengen werden - und ein

schöner alter Rittersaal im '1.

Stock ist nicht mehr verwend-
bar: betreten verboten. Einst
trafen sich hier die Mitglieder
der Schlaraffia. Das ehemali-
ge Kaffeehaus, in dem die

von
CHRISTL AYAD

alten Maurer Bürger Karten
spielten, "kibitzten" oder auch
nur gemütlich ihre Zeitungen
lasen, bietet sich ortsfremd
als Chinarestaurant an. Rund
um das Haus, besonders
rechts, lagert Sperrmüll,
straßenseitig wollte man gu-
ten Willen zeigen und pflanzte
sterile Koniferen.
Hier könnte ein schönes KuF
turzentrum, ein Treffpunkt der
Maurer mit Vortragssaal und
Filmpräsentationen geschaf-
fen werden.
Mauer war schon immer aktiv,
besonders als kleine Gemein-
de BEI Wien, - warum sollte
es auch jetzt nicht wieder
kreativ sein?
Niemand kann oder will reno-
vierenl Unser ehemaliges
Park-Cafe wird also bald ganz
verfallen und Mauer ist um ein
Wahrzeichen ärmerl
Quo vadis, Mauer?

ERFREUEN AUCH SIE
IHRE KINDER

MITEINEM LEBENDEN

NIKOLO
oder

WEINACHTSMANN

von der X-MAS-Agentur

X-tlAS lOillE:98.5F270

.- Tero66sar6o7gses-irln"di'ot'
ZTISIE I-I.lhG I'd üBEBSEDLLNG

Termlac
leden Freitag 9.30-18.00 Uht

Jauernmarkt. J. Teufel-G. 16.

)o. 25. Nov. um 19.30 in
)farrzentrum, Endresstr. 117
Jniv. Prof. DDr. Johann Huber
Möglichkeiten und Grenzer
ler modernen Medizin".

IVelhnachtsmark bei SYKO.
1A: 26.-28. Nov. u. 3.-5. 12
vlaurer Lange Gasse 21 .

:ußballsplele am Platz det
Jnion-Sportanlage Mauer.
{achwuchs: 27.1 1. gegen ASV
l3 (U18 um 14.10). 28.11.
yegen ASV 13: 8.30: U14.
10.00: U12. 11.15: U16.

ldventbasar: Am 27.11. vor
).30-17.30 Uhr in der Rudoll
iteiner Schule. Endresstr. 100.

:este im KAKADU:
i.12. Krampusparty.
14.12. "Stille Nacht im Kakadu'
ü 22 Uhr.
!1.12. Silvester-Geburtstags
>arty:5 Jahre Kakadu. 20 Uhr.

mpresoum Elgsntomgr und Vsrlsgsr: Versll

:. Förd. schul. u. kult. Akt. Hg. Dr. Nolber

lstsch. Red. Maurer Lango Gasss 91.
's1.88 915 56. Fax 88 939 87.

IflOIISIUBE REI.I.}/

Seit 32 Jahren in

Wa-
stark verbll-

23 Mauer

selbstl
Sie 'e1.8815 66il
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100Yo Echthaa. System
DIE LöSUNG IHnER
HAARPRoBLEME
chen auf das kundeneigene Haar men sind die Leitgedanken vom

aufmoduliert. lm Gegensatz zu an- Great Lengths System. Das auto-
deren Methoden erlaubt das Great modulierte Great Lengths Haar

e\)
A§\
§)ü\
c)

\
CJ
\i

Für all jene, die zu schütteres, zu

wenig, zu brächiges Haar haben
oder deren Haare nie über die
Schulterlänge wachsen, gibt es
jeEt den Problemlöser Nr. l.

Es ist filr Sie das Superding, nach
dem Sie gesucht haben. Das Great
Lengths System ist, wie Experten
meinen, die exklusivste Methode in

Sachen Haarverdichtung und
Haarerlängerung.

Das Great Lengths System be-
inhaltet je nach Bedarf hunderte
feinster Mikro€ektionen aus ech-
tem Haar bester Qualität, die an

lhrem HaamnsaE angebracht wer-
den. Dadurch eignet sich Great

Lengths nicht nur zum Verlängem
von Haaren hervonagend, sondem
liefert auch beim Verdichten von
Haaren geradezu sensationelle Er-
gebnisse.

Frlr Frauen und Männer mit wenig,
schätterem oder kaputtem eige-

nem Haar lst Great Lenghs des-
halb die ideale Methode, natärlich
schönes Haar mit tollem Volumen
zu erlangen. Mit einer völlig neuar-

tigen Technik (Hochftequenz Kata-

lysator) werden die feinen S[ähn-

Lengths System
dem eigenen Haar
frei zu wachsen,
ohne Unbehagen,

störende Knoten
oder angenähte
Tressen (Haarsfei-
fen) zu spüren.

Das Great Lenghs
System arbeitet
ganz sanft und I
schonend für lhr
Haar und ist durch die kleinsten

absolut nicht
spürbar. Sie können slch mlt den
Fingem durch diE Haare fahren,
ohne einen Unterschied zwischen
den Great Lengths Haaren und'
lhrem eigenen Haarzu merken.

Denn natärliches, schönes Volu-

schwingt so leicht und
Iocker wie lhr eigenes

' Haar und ist von die-
sem auch nicht zu

untercheiden.
Sollten Sie Haar-

probleme haben, der
Frlslersalon ilarla
Hlnterplattner ist ein
autorisierter Great
Lengths Friseursalon.

Lassen Sie sich

beraten.

FRISTIREN
Maria Hinterplatfirer

1130 Wen
Dr.SchobersU. 12 Tel.80431 66

Di. - Fr. von 8.30-18, Sa. von 8-13.
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